
Schwestern und Brüder! 

Ihr habt Jesus Christus nicht gesehen 

und dennoch liebt ihr ihn; 

ihr seht ihn auch jetzt nicht; 

aber ihr glaubt an ihn und jubelt 

in unaussprechlicher und von Herrlichkeit erfüllter Freude, 

da ihr das Ziel eures Glaubens empfangen werdet: eure Rettung. 

Nach dieser Rettung haben die Propheten gesucht und geforscht 

und sie haben über die Gnade geweissagt, 

die für euch bestimmt ist. 

Sie haben nachgeforscht, 

auf welche Zeit und welche Umstände 

der in ihnen wirkende Geist Christi hindeute, 

der die Leiden Christi und die darauf folgende Herrlichkeit 

im Voraus bezeugte. 

Ihnen wurde offenbart, 

dass sie damit nicht sich selbst, 

sondern euch dienten; 

und jetzt ist euch dies alles von denen verkündet worden, 

die euch in der Kraft des vom Himmel gesandten Heiligen Geistes 

das Evangelium gebracht haben. 

Das alles zu sehen 

ist sogar das Verlangen der Engel. 

1 Petrus 1, 8–12 (Einheitsübersetzung) 

 

 

 

Wir haben Jesus Christus nicht gesehen 

und dennoch lieben wir ihn; 

wir sehen ihn auch jetzt nicht; 

aber wir glauben an ihn und jubeln … 

… das Ziel unseres Glaubens ist unsere Rettung durch seine Gnade. 

Unsere Rettung wovon? – Wir haben es uns doch gut eingerichtet. 

Niemand muss Hunger leiden oder auf lebensnotwendige Bedürfnisse 

verzichten. Zwar leben wir über unsere ökologischen Verhältnisse, auf 

Kosten der nächsten Generation, der Ausgebeuteten in den 

Entwicklungsländern und der Zerstörung der Schöpfung. Wachstum, 

Mobilität und Konsum um jeden Preis? – Soweit unsere materialistische 

Betrachtung des Tanzes um das goldene Kalb „Fortschritt“. 

Wie aber sieht der seelische Zustand unserer Gesellschaft aus?  

Zunahme von psychischen Krankheiten wie Depression oder Burn-Out, 

Sprachlosigkeit zwischen den Generationen und Vereinsamung auch in 

unserer Kirche. 

Herr, bedränge uns mit deiner Gnade, damit wir den Geist Christi 

weitertragen können in unsere Familien, Freundeskreise, Gemeinden 

und in unsere Gesellschaft. – Das Wort auch für die nächste Generation 

lebendig zu erhalten, ist unsere Verantwortung! 
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